
Regionalwert AG Münsterland – Quo vadis? 
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• Onlinetreffen mit Betrieben zur Regionallogistik (04.02.) 

• Vortrag über RWAG beim Roten Kiebitz Münster (06.02.)

• Onlinevorstellung der KondiTOURei (04.03.)

• RWAG-Stand beim Maifest Haus Coerde (01.05.)

• Online DSEE-Beratung zu Fundraising und Fördermittelsuche für 
Regionalwert-Botschafter*innen (05.05.)

• Podiumsdiskussion in Westbevern (15.05.)

• Präsenz bei der Artenschutzkonferenz (17.05.)

• Vorstellung Mobile Metzgerei (21.05.) mit fast 80 Interessierten

• Monatlicher Stammtisch in der E.ssenz

Was war sonst noch los in 2025?
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Zwei Rechtformen für ein gemeinsames Ziel, aber 
unterschiedliche Arten des regionalen Engagements 

Die beiden Regionalwert-Akteure

Regionalwert Münsterland 
Beteiligungs-GmbH 
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Verabschiedung Thomas Köhler aus dem 
Vorstand zum 31.03.2025

DANKE!
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25.04.2025: Verleihung des 
Ursula-Hudson-Preises im Rahmen 
der SoowFood Messe in Stuttgart

Bild (c) Ingo Hilger Slow Food
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Publikumspreis powered by GLS Bank

Jede*r kann mitmachen! 
https://www.lammsbraeu-
publikumspreis.de/

Lammsbräu-Preis für 
Nachhaltigkeit:
Verleihung am 03.07.2025 
in Neumarkt (Opf.)
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Konkrete Angebote und Projektplanungen 



Unternehmens-
angebote bei 

unseren 
Partnerbetrieben

 Beispiel

Regionalwert-Angebote (1. Schritt: 5 Betriebe)
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Regional-Logistik-Projekt mit LEADER (geplant)

Anbahnungsprojekt
ggf. Kooperation mit Regiothek

Beginn geplant Herbst 2025 
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Förderung für 
2 Jahre durch 
BLE/BULE plus

Antragstellung 
vorauss. im 

Sommer 2025, 
Beginn 10/25 
oder später

Projektübernahme von WertArbeit Steinfurt

CSX 
(gemeinschafts-

getragen)
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Regionale Werte schaffen –
eine Solidarische Lebensmittel-Wirtschaft 

für das Münsterland



Wo ist die Ernährung?

Bildquellen: https://www.thuenen.de/de/fachinstitute/laendliche-raeume/innovation-und-wertschoepfung-in-laendlichen-raeumen / Pixabay / NYT

Ausgangssituation (nicht nur im Münsterland)



Eine enkeltaugliche REGION mit einer gegenüber heute 
deutlich erhöhten Ernährungssouveränität und Resilienz,

geprägt von gemeinschaftsgetragenem Unternehmertum.

Die REGION ist die 
geeignete Größe zwischen 

Globalisierung 
und Individualisierung!

Was ist das Ziel einer regionalen SoLeWi? 



• Nachhaltigkeitsleistungen der Landwirtschaft erfassen und 
monetarisieren 

• Gesellschaftliche und unternehmerische Mitverantwortung 
ermöglichen (Stichwort CSX) und einfordern 

• Nachhaltigkeitsleistungen der Landwirtschaft zumindest 
teilweise bezahlen

• Gesellschaftlichen Nutzen auf allen Ebenen sichtbar machen

Was sind die Voraussetzungen? 



Die Regionalwert-Prinzipien für eine regionale SoLeWi

Verbraucher*innen 
und Unternehmen in 

die (finanzielle) 
Mitverantwortung 

nehmen

Betriebe für ihre 
Nachhaltigkeits-

Leistungen finanziell 
vergüten

Die drei Grundprinzipien der Regionalwert-Idee

Nachhaltigkeits-
Leistungen prozentual 

berechnen und 
monetarisieren

Regionalwert-

Aktienverkauf 

und Investition 

in Betriebe

Regionalwert-

Leistungs-

rechnung

Regionale 

SoLeWi



Regionalwert-Vision für das Münsterland:

Eine „Solidarische Lebensmittel-Wirtschaft“ für das Münsterland
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Beispiel aus dem Allgäu:

… und sie dafür 

finanziell vergüten

Unternehmen in die 

(finanzielle) 

Mitverantwortung 

nehmen

Nachhaltigkeits-

Leistungen prozentual 

berechnen und 

monetarisieren…



Beispiel aus dem Allgäu:



Beispiel aus dem Allgäu:



Beispiel aus dem Allgäu:



„Es ist unsere feste Überzeugung,
dass bei Investitionsmöglichkeiten

der positive Beitrag für Gesellschaft und Umwelt
vor dem persönlichen finanziellen

Ertrag stehen sollte.“

https://3bottomline.org/organisation/methodik/

Beispiel aus der Schweiz:
https://3bottomline.org/



Was brauchen wir dafür im Münsterland?

Zusammenschluss von regionalen Unternehmen 
und/oder Stiftungen, die diese Idee 

voranbringen wollen
+ finanzielle Unterstützung für die Anlaufphase

AG und gGmbH sollten hier 
eine zentrale Rolle spielen!
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…mit der Wissenschaft

• Hochschule Münster (Zentrum für interdisziplinäre Nachhaltigkeits-
forschung (ZIN): Prof. Buttschard und Team;  StartUp-Center REACH; 
Projekt „Toolbox für Regionalentwicklung“)

• Fachhochschule Münster (iSuN: Prof. Ritter, Silke Friedrich; TAFH 
Münster: Lisa Geringhoff)

…mit Unternehmen

• Austausch mit ersten interessierten Unternehmen im Münsterland, 
Teilnahme an Veranstaltungen der WiFö‘s, der IHK (u.a. neu 
gegründetes Biodiversitätsbündnis Westfalen) etc.

Vernetzung und Kooperation
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Vernetzung und Kooperation

…mit anderen Playern

• der Regionalbewegung (Bundes- und Landesebene), dem Ernährungsrat 
Münster, der Ökomodellregion Münsterland, Münster nachhaltig,…. 

…mit potenziellen Fördermittelgebern

• Stiftung U&E, Werte Stiftung Münsterland, Volksbank Düte-Ems, Deutsche 
Bundesstiftung Umwelt
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Einladung zum „Mit-Tun“

25Melden Sie sich gerne bei uns: info@regionalwert-muensterland.de


